
Adblocker: Axel Springer landet bei BGH Teilerfolg gegen Eyeo

Der vor über zehn Jahren begon-
nene Prozess zum Thema Adblo-
cking zwischen dem Berliner Me-
dien-Konzern Axel Springer und 
dem Kölner Software-Unternehmen 
Eyeo GmbH muss noch einmal zu-
rück zum Hanseatischen Ober-
landesgericht Hamburg. Der 
unter anderem für das Urheberrecht 
zuständige I. Zivilsenat des Bundes-
gerichtshofs in Karlsruhe hat sich mit 
den urheberrechtlichen Ansprüchen 
wegen des Vertriebs eines Werbeblo-
ckers befasst und hat die Sache zur 
Nachholung weiterer Feststellungen 
an das Berufungsgericht zurückver-
wiesen (Urteil von 31. Juli 2025 - Az.: 
I ZR 131/23).

Leichter Rückenwind für Axel 
Springer

Nachdem die bisherigen Prozesse 
von Axel Springer sowie anderen 
Medien-Häusern gegen den Adblo-
cker bzw. die Eyeo GmbH mit dem 
Ansatz Wettbewerbsrecht letztlich 
ohne Erfolg blieben, könnte nun über 
das Urheberrecht endlich eine Chance 
bestehen, den ungeliebten Adblocker 
auszubremsen. 

In der Presse-Info Nr.148/2025 vom 
31. Juli 2025 heißt es: „Der Bundes-
gerichtshof hat das Berufungsurteil 
aufgehoben und die Sache zur neuen 
Verhandlung und Entscheidung an das 
Berufungsgericht zurückverwiesen, 

soweit es die Ansprüche auf Unterlas-
sung, Auskunft und Schadensersatz 
wegen der behaupteten abändernden 
Vervielfältigung und Umarbeitung 
eines Computerprogramms im Sinne 
des § 69c Nr. 1 und 2 UrhG betrifft. 
Die weitergehende Revision der 
Klägerin hat der Bundesgerichtshof 
als unzulässig verworfen.

Die Annahme des Berufungsge-
richts, durch eine Nutzung des Wer-
beblockers der Beklagten werde das 
ausschließliche Recht zur Umar-
beitung eines Computerprogramms 
gemäß § 69c Nr. 2 Satz 1 UrhG nicht 
verletzt, hält der rechtlichen Nachprü-
fung nicht stand.

Auf der Grundlage der getroffenen 
Feststellungen des Berufungsgerichts 
kann ein Eingriff in den Schutzbe-
reich eines Computerprogramms nach 
§ 69a Abs. 1 und 2 Satz 1 UrhG und 
damit eine Verletzung des Rechts zur 
Umarbeitung im Sinne von § 69c Nr. 
2 Satz 1 UrhG und Vervielfältigung 
im Sinne von § 69c Nr. 1 Satz 1 UrhG 
nicht verneint werden. Dem Beru-
fungsurteil lässt sich nicht eindeutig 

entnehmen, von welchem Schutz-
gegenstand und von welchen für die 
Frage des Eingriffs maßgeblichen 
schutzbegründenden Merkmalen 
dieses Schutzgegenstands das Beru-
fungsgericht ausgegangen ist.

Das Berufungsurteil lässt überdies 
nicht erkennen, dass das Berufungs-
gericht den Vortrag der Klägerin zu 
den Besonderheiten eines Brow-
sers hinreichend berücksichtigt hat, 
wonach virtuelle Maschinen wie ein 
Browser und die in ihm enthaltenen 
Engines nicht durch einen Objektcode 
gesteuert würden, sondern durch einen 
Bytecode, durch den die virtuellen 
Maschinen einen Objektcode erstell-
ten. Es kann nicht ausgeschlossen 
werden, dass der Bytecode oder der 
von ihm geschaffene Code als Com-
puter-Programm geschützt ist und 
der Werbeblocker im Wege der Um-
arbeitung oder abändernden Verviel-
fältigung in das daran bestehende 
ausschließliche Recht eingegriffen 
hat. (ps)
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Die 9 neuen Titel

A
An der Grenze

D
Das Millionenschnitzel
Der Garmisch-Krimi

E
Eisgrab - Das Haus am Gletscher

H
Hin und weg! 77 Lieblingsorte in Deutschland

M
Mein Kind und ich
Meine Eltern und ich

W
Was du Liebe nanntest
Weiblich, tödlich - Sisters in Crime

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

An der Grenze

in allen Wortverbindungen, Schreib- bzw. Darstellungsweisen und graphi-
schen Gestaltungen für alle Medien.

Bavaria Fiction GmbH, 
Bavariafilmplatz 7, 82031 Geiselgasteig

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

Mein Kind und ich
Meine Eltern und ich

in allen Schreibweisen und Darstellungsformen.

Geuer Medien GmbH, 
Röpckes Mühle 2, 25436 Uetersen

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

Hin und weg! 77 Lieblingsorte in 

	 Deutschland

in allen Schreibweisen und Darstellungsformen, Schriftarten, Abkürzungen, 

Abwandlungen, Wortverbindungen und graphischen Darstellungen für alle 

Medien, insbesondere Printmedien, z.B. Zeitschriften, Beilagen, Magazine, 

sowie auch für Rundfunk, Fernsehen, insbesondere Fernsehsendungen, 

Film und sonstige elektronische und digitale Medien, Bild-, Ton- und Daten-

träger aller Art sowie für Veranstaltungen und Dienstleistungen aller Art.

Senfft Kersten Nabert van Eendenburg, 
Schlüterstraße 6, 20146 Hamburg

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für

Weiblich, tödlich - Sisters in Crime

in allen Schreibweisen, Darstellungsformen und Wortverbindungen, für 
alle Medien, insbesondere Druckerzeugnisse, Hörfunk, Fernsehen, Film und 
elektronische Medien einschließlich Multimedia-Anwendungen (Online- 
und Offline-Dienste)

Seven.One Entertainment Group GmbH, 
Medienallee 7, 85774 Unterföhring
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Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

Das Millionenschnitzel

in allen Wortverbindungen, Schreib- bzw. Darstellungsweisen und graphi-
schen Gestaltungen für alle Medien.

Bavaria Fiction GmbH Niederlassung Köln, 
Zeughausstraße 28-38, 50667 Köln

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

Der Garmisch-Krimi

in allen Wortverbindungen, Schreib- bzw. Darstellungsweisen und graphi-
schen Gestaltungen für alle Medien.

Bavaria Fiction GmbH, 
Bavariafilmplatz 7, 82031 Geiselgasteig

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

Eisgrab - Das Haus am Gletscher

in allen Schreibweisen und Darstellungsformen.

High Fidelity Pictures GmbH, 
Grünwalder Weg 28d, 82041 Oberhaching

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehme ich Titelschutz in Anspruch 
für:

Was du Liebe nanntest

in allen Schreibweisen und Darstellungsformen.

Anja Höner zu Siederdissen, 
Herforder Straße 132, 32602 Vlotho
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